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Herren 1. Kreisklasse Ost

SG Wald-Michelbach : SV Kirschhausen 1921 III 
Donnerstag, 11.11.2021, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG Wald-Michelbach gegen den SV 
Kirschhausen 1921 III

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost traf die SG Wald-Michelbach am vergangenen Donnerstag im
6. Saisonspiel auf den SV Kirschhausen 1921 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Schork / Andolfatto, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die SG Wald-Michelbach dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Die richtige Herangehensweise hatten Schork / Andolfatto beim Sieg in
drei Sätzen gegen Vrba / Sperlich von Beginn an. Fünf Sätze beharkten sich Weber / Strasser und
Vrba / Hohrein, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Zwei Sätze lang fanden
Doerner / Vogel gegen Butter / Lannert das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum eine Chance ließ wiederum Manfred Schork beim 3:0
seinem Gegner Wolfgang Hohrein. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Günter
Vrba zunächst nicht gut aus, so gewann Jasper Weber im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nico Strasser hatte im Einzel gegen David Butter am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Volker Andolfatto verpasste es
indes mit einem 11:13, 11:8, 11:13, 9:11 gegen Lena Vrba, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte anschließend Uwe Doerner beim 2:3 gegen Benjamin Lannert leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Unglücklich war Nico Vogel in der Partie gegen Frank Sperlich, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf seiner Habenseite verbuchte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Manfred Schork
gelang es, Günter Vrba im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg.Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gegen Wolfgang
Hohrein zeigte Jasper Weber seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Nico Strasser daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Lena Vrba abgab. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die richtige Taktik hatte Volker
Andolfatto jedoch beim 3:0-Erfolg gegen David Butter ab dem ersten Ballwechsel.Da gab es nichts
zu rütteln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Uwe Doerner
über die 1:3-Niederlage gegen Frank Sperlich hinweggetröstet werden musste. In toller Verfassung
präsentierte sich Nico Vogel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Benjamin Lannert. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine
Weile, bis Schork / Andolfatto den Fünf-Satz-Sieg gegen Vrba / Hohrein unter Dach und Fach
hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2021
gegen den SV 1896 Mörlenbach II, während der SV Kirschhausen 1921 III am 20.11.2021 gegen die
TSK SW Rimbach III antritt.

 Punkte:
 SG Wald-Michelbach

Doppel: Schork / Andolfatto (2), Weber / Strasser (0), Doerner / Vogel (0) 
Einzel: M. Schork (2), J. Weber (2), N. Strasser (1), V. Andolfatto (1), U. Doerner (0), N. Vogel (0) 

 SV Kirschhausen 1921 III
Doppel: Vrba / Hohrein (1), Vrba / Sperlich (0), Butter / Lannert (1) 
Einzel: G. Vrba (0), W. Hohrein (0), L. Vrba (2), D. Butter (0), F. Sperlich (2), B. Lannert (2)


